Maturitní otázky – Němčina

Die Familienfeste und Bräuche

Die Familienfeste und Bräuche

Im Verlauf des Jahres haben wir viele Gelegenheiten zum Feiern. Vor allem feiern wir Geburtstag , Namenstag , Hochzeit und Taufe eines von unserer Verwandten oder Bekannten. Bei dieser Gelegenheit erhält der Jubilant Geschenke , Blumen , Bonbons und andere Aufmerksamkeiten.

Und welche Feste feiert unsere Familie ?


Z.B. Weihnachten : Vier Wochen vor dem Heiligen Abend  - am 24 Dezember – beginnt Advent. In den Haushalten duftet frisches gebackenes  Zuckerwerk. Typisches Weihnachtsnaschwerk sind Vanillehörnchen , Pfefferkuchen und Plätzchen mit Nüssen , Mandeln , Rosinen und Schokolade und vor allem die Weihnochtsstolle.

             Mit der Ankunft der Weihnachten ist der Weihnachtsmarkt verbunden. Die meisten Menschen gehen an Sonnabenden und Sonntagen auf den Weihnachtsmarkt. Der dritte Sonntag vor Weihnachten heisst der bronzene, der zweite der silberne und der erste Sonntag vor dem 24 Dezember ist der goldene.


Am 5. Dezember wird Nikolaus gefeiert. Mit dem braven Nikolaus kommt der Engel und auch der Teufel. Die Kinder müssen sagen, ob sie das ganze Jahr brav gewesen sind. Brave Kinder erhalten die Süsigkeiten und ungezogene Kinder erhalten auch Kohl oder Kartoffeln.


Zu den Weihnachtsbräuchen gehört Weihnachtsbaum, Giessen von Blei, Apfelzerschneiden, Pantoffelwerfen und auch die typische Speisekarte. Zum Abendessen des Heiligenabends essen wir Fischsuppe, gebratenen Karpfen und Kartoffelsalat, Zuckerwerk und Obst. Nach dem Abendessen geht man zum Weihnachtsbaum und packt Geschenke aus. Dabei werden Weihnachtslieder gesungen.


Silvester, Neujahr: Der 31. Dezember, der Silvestertag, ist der letzte Tag im Jahr. Es bedeutet das Ende des alten und die Ankunft des neuen Jahres. Den 1. Januar nennen wir als Neujahr. In der Nacht zwischen diesen beiden Tagen die Menschen tanzen, essen und trinken. Die Ankunft des neuen Jahres feiern wir zu Hause mit der Familie oder Wir gehen in ein Hotel, Restaurant und einige fahren in die Berge, um dort zu feiern.

Um Mitternacht haben fast alle ein Glas Champagner in der Hand und warten, bis die Uhr zwölf Uhr schlägt. Wir wünschen einander alles Gute im neuen Jahr, Gesundheit, Glück, Liebe und viele Erfolge.


Ostern: Das sind im Grunde kirchliche Festtage. Sie bedeuten die Wiedergeburt-die Auferstehung vom Tode Jesu-Christu. Wir feiern Ostern am Sonntag und am Montag /nach dem ersten Frühjahrsvollmond / im April. Die Jungen gehen morgen mit Weidenrute die Mädchen zu schlagen und bekommen Eier oder bunte Bänder. Die Symbole des Frühlings sind der Hase, das Schäfchen oder das goldgelbe Hühnchen.
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